
jedoch objektiv feststellbar, was aber sind 
die Kriterien?

Wir sind auf die Suche gegangen, haben 
verschiedene Projekte unter die Lupe ge-
nommen und Autoren eingeladen. So fin-
den Sie zwei Beiträge von Fachleuten als 
Blick von aussen, die aus Nidwalden gebür-
tige Monika Twerenbold schaut auf ihren 
Heimatkanton und der aus Obwalden 
stammende Stefan Gasser auf seinen. Wir 
haben zwei grüne Gebäude verglichen und 
Vertreter der Kommissionen befragt, die 
sich um die Ortsbilder von Sarnen und 
Stans kümmern und einiges mehr. Wir hof-
fen, damit eine angeregte Diskussion über 
das Thema Baukultur anzustossen.

Stefan Zollinger, Leiter Amt für 
Kultur des Kantons Nidwalden

Christian Sidler, Leiter Amt für 
Kultur und Sport des Kantons 
Obwalden
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Liebe Leserin, lieber Leser

Mit dem Kulturblatt möchten die Äm-
ter für Kultur in Obwalden und Nidwalden 
zweimal jährlich über ihre Tätigkeit be-
richten und über die Kulturförderung in-
formieren. Das aktuelle Kulturblatt wid-
met seinen Schwerpunkt dem Thema Bau-
kultur. Auch die nächsten Ausgaben – das 
Kulturblatt erscheint jeweils im Frühling 
und im Herbst – werden schwerpunktmäs-
sig wichtige Kulturthemen unserer Kanto-
ne aufgreifen.

Was verstehen wir unter Baukultur? Die 
Erfahrung zeigt, dass das individuell sehr 
unterschiedlich ist. Im Gespräch wird die 
Sache schnell gleichgesetzt mit der Frage, 
was schön sei und was nicht. Und hier 
reicht das Spektrum von Allgemeinplät-
zen, etwa, dass Beton hässlich sei, bis hin 
zu sehr subjektiven Wahrnehmungen. Von 
hier ist es dann nicht mehr weit bis zur 
Feststellung, dass Architektur sowieso Ge-
schmacksache sei und folglich nicht objek-
tiv beurteilt werden könne. Das sehen wir 
anders. Es gilt zu unterscheiden zwischen 
Qualität einerseits und Geschmacksfragen 
andererseits. Über Geschmack lässt sich 
bekanntlich trefflich streiten. Qualität ist 
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